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Vorlage Stadtparlament vom 27. September 2012 Nr. 5035

Stadtparlament: Interpellationen

Interpellation Daniel Stauffacher und Thomas Meyer: "Stadtautobahn-Sanierung; Das
ASTRA plant auf vollen Touren — Wie agiert / reagiert die Stadt?"; schriftlich

Daniel Stauffacher und Thomas Meyer sowie 29 mitunterzeichnende Mitglieder des Stadt-
parlaments reichten am 3. Juli 2012 die beiliegende Interpellation "Stadtautobahn-Sanierung;
Das ASTRA plant auf vollen Touren —Wie agiert / reagiert die Stadt?" ein.

Der Stadtrat beantwortet die Interpellation wie folgt:

1 Ausgangslage
1.1 Wirkung Stadtautobahn

Dank der im Jahre 1987 eréffneten Stadtautobahn konnte der Verkehr in der Stadt St.Gallen
auf die Autobahn und ausgew ahlte Achsen des stadtischen Strassennetzes kanalisiert wer-
den. Dadurch reduzierte sich die Verkehrsmenge auf dem Ubrigen Stadtstrassennetz deut-
lich.

Der Verkehr auf der Stadtautobahn hat seit der Eré6ffnung deutlich zugenommen. Die Ver-
kehrsmengen beispielsweise auf dem Sitterviadukt und im Rosenbergtunnel haben sich ge-
genuber 1987 mehr als verdoppelt. Dadurch wird die Kapazitatsgrenze der Autobahn in der
Spitzenzeit erreicht, teilweise Uberschritten. Als Folge dieser Kapazitdtsengpésse ist bereits
eine Zunahme der Verkehrsmenge auf dem stédtischen Strassennetz festzustellen. Wegen
des dichteren Verkehrs erhdht sich zudem die Unfallgefahrdung.

Bei gleich bleibender Verkehrsentwicklung werden sich diese Kapazitétsengpasse weiter
verschéarfen. Die Folge davon dirften nicht nur messbare, sondern auch deutlich spurbare
Verkehrszunahmen auf dem Strassennetz der Stadt St.Gallen sein.
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1.2 Unterhaltsarbeiten an Stadtautobahn

Die Stadtautobahn ist seit 25 Jahren in Betrieb. Es stehen daher Instandsetzungsarbeiten
an. Sanierungsbedarf besteht zum einen bei den Strassenbeldgen, Tunnel- und Galeriew &n-
den und den Abdichtungen. Zudem sollen die elekiromechanischen Anlagen auf den neus-
ten Stand der Technik gebracht werden. Aus Sicherheitsgriinden sind Verbesserungen bei
der LUftung sowie den Leitschranken notwendig. Die Hauptarbeiten erfolgen frihestens ab
dem Jahre 2020.

Unter dem Namen ,, Unterhaltsplan Nationalstrasse St.Gallen West — Ost“ (UPlaNs St.Gallen
West — Ost) erarbeitet die Filiale Winterthur des Bundesamtes fiir Strassen (ASTRA) derzeit
in einer ersten Projektierungsphase das Erhaltungskonzept (EK). Das EK sollte voraussicht-
lich Ende 2013 abgeschlossen sein, sodass eine Genehmigung im ersten Quartal 2014 er-
folgen kann.

Da erst im Rahmen des EK detaillierte Zustandserhebungen durchgefuhrt und Art und Um-
fang der baulichen Massnahmen definiert werden, ist es in dieser frihen Phase noch nicht
moglich, genaue Angaben zu den Kosten zu machen. Aus Sicht des ASTRA kénnen die in
den Medien genannten Kosten von CHF 600 Mio. sicher unterschritten werden.

1.3 Auswirkungen Sanierung Stadtautobahn

Die Unterhaltsarbeiten auf der Nationalstrasse werden die Leistungsfahigkeit der Stadtauto-
bahn beeintrachtigen. Daher sind diese Massnahmen zeitlich und 6rtlich optimal abzuwi-
ckeln. Zudem ist eine zeitliche und rdumliche Koordination mit anderen (grésseren) Bauvor-
haben notwendig.

2 Beantwortung der Fragen

2.1 Involvierung der Stadt

Wie wert /st ale Sraat ber den planerischen Vorbereritungern imvolviernt?

Kanton und Stadt sind fir die ersten (verkehrlichen) Abklarungen auf Fachebene einbezogen
worden. In den weiteren Planungen ist ein starkerer koordinativer Austausch zwingend not-
wendig und auch vorgesehen. So werden Kanton und Stadt St.Gallen von Seiten des ASTRA
nach Vorliegen des EK Uber den Planungsstand informiert und im Rahmen der Projektorga-
nisation in den Planungsprozess einbezogen. Stadt und Kanton sind dann eingeladen, ihre
Belange und Anforderungen fir die weitere Projektierung auf Basis des EK zu formulieren.
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Aufgrund der starken verkehrlichen Verflechtung wird geméss ASTRA zudem die Verkehrs-
fuhrung eng mit der Stadt und dem Kanton koordiniert.

2.2 Vorbereitungen fir nachtliche Kapazitaten

Wie wert triirt ale Staat Vorberesitungern um ale notwenajgern nachtichen Verkelrskqoazia-
ren bere/t zu steflen?

Aufgrund der Erfahrungen im Zusammenhang mit dem A1-Verkehrsleitsystem (VLS) in den
Jahren 2007 bis 2011 sind Sperrungen der Autobahn ohne wesentliche Beeintrachtigungen
des Stadtstrassennetzes nur zwischen 20.00 Uhr und 05.00 Uhr mdglich, am Donnerstag
wegen des Abendverkaufes sogar erst ab 21.30 Uhr. Von Seiten des ASTRA besteht daher
die Absicht, Arbeiten, die einen Spurabbau oder Sperrungen notwendig machen, nur nachts
durchzufthren.

Die Lichtsignalanlagen und Wegweisungen sind analog zu den Arbeiten am VLS fir diese
Sperrungen anzupassen; allenfalls sind noch gewisse Anpassungen und Optimierungen der
vom VKS verwendeten Signalplane notw endig.

2.3 Vorbereitungen fiir Kapazitaten am Tag

Was 7dr Vorbereitungen it ale Stadt um aur Fahrbannspernrungern, Umidle elc. warrend
aes 7q9es una aaraus resuliierendae Staus una Verke irsveragernngern reqgieren 21 konnen?

Sperrungen am Tag sind nicht méglich. Wie Erfahrungen beispielsw eise bei einem Unfall auf
der Autobahn und dem daraus resultierenden Ausweichverkehr auf das Stadtnetz zeigen,
werden die Steuerungsverfahren der Lichtsignalanlagen in diesem Fall wirkungslos, weil
dann das Stadtnetz in Kirze véllig Uberlastet ist.

Auch von Seiten des ASTRA gilt, dass wéahrend der gesamten Bauarbeiten am Tag pro
Fahrtrichtung zw ei Fahrstreifen zur Verfigung stehen mussen.

24 Synergien mit Ausbauprojekte

Gt es Synergien aes Frofeles ,, Autobahnsamnierung 207122027% zu emnem aer geplantesn
Ausbauproeite?

Mit dem rechtzeitigen Bau einer Engpassbeseitigung in der vorgeschlagenen Form (3. Rdhre
samt Teilspange Guterbahnhof) kénnten Synergien fir die Sanierung der Stadtautobahn ge-
nutzt werden (Kosteneinsparungen, Reduktion der Verkehrsbehinderungen).

Regierung und Stadtrat haben in ihrer Stellungnahme (Synthesebericht , Projektstudie Eng-
passbeseitigung A1 St.Gallen®) zum einen bezlglich der Variantenwahl klar Stellung bezo-
gen, jedoch auch auf die Synergien hingewiesen, die sich mit Blick auf die Sanierung bei
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einer raschen Realisierung ergeben. So heisst es im entsprechenden Schreiben vom 31. Mai
2012:

» Damit 1dr ale ZUAunit eme Klare Ausgangsiage geschalrren weraen kan, beantragen aie
Hegrerung aes Aarntons St. Galern una aer Slaatral St. Galern, ale Beseltigung aes Engoasses
aur ader A7 m Faum St.Galen mit der Vvanante , 3. Rolre samt der 7edspange Gulerbalnn-
nor” wester zu veriolgen. Die Lin-Ausialrisituation Guterbahnhior beaa /eadoct rnoch emer
aelamerteren Betrachiung vetreriend Bestvarante mnsichtich1 oplimaer Nuizung aes £nt-
WICKILINGSSCIW EIPUNKTES GUIENDaNII0F

Mt Blick aur eme mogichst 1asche ealsIierung 15t aem e/agenossischen Fariament zu be-
antragen, aiese vanante m aer Frogrammbolschart Engpassbesertigung (FEB) aderm Lrng-
nechketsmoal 7 zuzuwelsen. ieser Antrag /st sachgerechit und sinmnvol, well emerserts aer
£nqoass St Galern berests in der Froblemsiure I aurgerinmt /st und werl anaderersens ber
Emer Vorgezogenes reansierung aer 3. Honre ber aen ab dem Jalhr 2020 geplantern Hauplar-
veriten URialNs St.Galen West — Ost nicht unbeaeulenae Aosrenemsparungen bes aer //1-
Slanaserzung mogich weraern una aanzumal alie Verkelirsbelinaerungern i aer Staar aur
em Minimum reauziernt weraen komnnern. “

Der Stadtpréasident:
Scheitlin

Der Stadtschreiber:
Linke

Beilage:
Interpellation vom 3. Juli 2012




	1 Ausgangslage
	1.1 Wirkung Stadtautobahn
	1.2 Unterhaltsarbeiten an Stadtautobahn
	1.3 Auswirkungen Sanierung Stadtautobahn

	2 Beantwortung der Fragen
	2.1 Involvierung der Stadt
	2.2 Vorbereitungen für nächtliche Kapazitäten
	2.3 Vorbereitungen für Kapazitäten am Tag
	2.4 Synergien mit Ausbauprojekte


